
Fachtagung in Schmallenberg 28.06.2017 
 
 

  
 
Beate Herrmann, Leiterin der Jugendkunstschule „Alte Mühle“ in Schmallenberg begrüßt zur 
Fachtagung. Kann Kunst ein Motor für inklusive Prozesse im System Schule sein? Dieser 
Fragestellung gehen die Teilnehmenden an diesem Tag kreativ und praktisch auf den Grund.   
 
 
 

  
 
Annette Koschewski, SAD’in,  am Schulamt des HSK und Dr. Doris Beer, Leiterin des 
Bildungsbüros des HSK,  laden die Anwesenden dazu ein, sich den Herausforderungen des 
Tages zu stellen, sich einzulassen auf die gestellte Aufgabe und den eigenen Fähigkeiten zu 
vertrauen.  
 
 
 

  
 
Christiane Brand, Fachberaterin für Inklusion am Schulamt des HSK, berichtet über das 
Erasmusprojekt „iDea“ (Inclusion-Diversity and Equity for All Children – Inklusion-Vielfalt und 
Gerechtigkeit für Alle Kinder), aus welchem die Idee zur Fachtagung hervor ging.  



 
 

  
 
Erfahrungsräume öffnen – In verschiedenen Workshops gehen die Teilnehmenden aktiv und 
handlungsorientiert ihre Aufgabe an. 
 
 
 

  
 
Dabei ist neben Kreativität und handwerklichem Geschick auch Teamwork gefragt.  
 
 
 

  
 
Mitten im Prozess ändert sich die Aufgabenstellung. Die Dinge werden auf den Kopf gestellt. Da 
ist Flexibilität und ein Gespür fürs Gleichgewicht gefragt.  
 



  
 
Räume öffnen – Heraustreten – Neues wagen.  
 
 

  
 
Mit Störungen umgehen lernen – Neu denken, Stützen einbauen, Hilfe annehmen, flexibel 
bleiben 
 
 
 

 
 
Rückmeldungen aus den Workshops 
 
 



  
 
Was sind meine Energiequellen? 
Diese Frage stellten sich die Teilnehmenden im Workshop 
Fotografie.  
 
 
 
 
 

  
 
Perspektivwechsel – Alles von einem anderen/neuen Blickwinkel betrachten  
 
 
 

  
 
Nach getaner Arbeit - Zeit für Austausch 

 
 

 
 

 



 
   
 

  
 
„Leises wachsen“ heißt die Ausstellung der Künstlerin Anne Canein, in der diese 
„Inklusionspflanze“ wuchs. Aus wenigen vorgegebenen Materialien entstanden vielfältige 
Objekte. Aspekte wie Gleichgewicht, Balance und Standfestigkeit mussten berücksichtigt 
werden.  
 
 

 
   
Eine Teilnehmerin erklärt den Entstehungsprozess. 
 
 
 

 
 
Gute Stimmung  am Ende des Tages  



 

   
 
Was hat das alles mit schulischer Inklusion zu tun? – Annette Koschewski, SAD’in,  und Ralf 
Krolla, Koordinator für Inklusion am Schulamt des HSK, führen die Fäden der Fachtagung am 
Ende der Tagung zusammen. 
 
 
 

 … aufräumen 
 
 


